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Nationales Vorwort 
 
Diese Europäische Norm EN IEC 60079-14:2024 hat den Status einer nationalen elektrotechnischen Norm 

gemäß ETG 1992. Bei ihrer Anwendung ist dieses Nationale Vorwort zu berücksichtigen. 

 
Für den Fall einer undatierten normativen Verweisung (Verweisung auf einen Standard ohne Angabe des Aus-

gabedatums und ohne Hinweis auf eine Abschnittsnummer, eine Tabelle, ein Bild usw.) bezieht sich die 

Verweisung auf die jeweils neueste Ausgabe dieses Standards. 

Für den Fall einer datierten normativen Verweisung bezieht sich die Verweisung immer auf die in Bezug 

genommene Ausgabe des Standards. 

 
Der Rechtsstatus dieser nationalen elektrotechnischen Norm ist den jeweils geltenden Verordnungen zum 

Elektrotechnikgesetz zu entnehmen. 

 
Bei mittels Verordnungen zum Elektrotechnikgesetz verbindlich erklärten rein österreichischen 

elektrotechnischen Normen ist zu beachten: 

– Hinweise auf Veröffentlichungen beziehen sich, sofern nicht anders angegeben, auf den Stand zum 

Zeitpunkt der Herausgabe dieser rein österreichischen elektrotechnischen Norm. Zum Zeitpunkt der 

Anwendung dieser rein österreichischen elektrotechnischen Norm ist der durch die Verordnungen zum 

Elektrotechnikgesetz oder gegebenenfalls auf andere Weise festgelegte aktuelle Stand zu berücksichtigen. 

– Informative Anhänge und Fußnoten sowie normative Verweise und Hinweise auf Fundstellen in anderen, 

nicht verbindlichen Texten werden von der Verbindlicherklärung nicht erfasst. 

 
Europäische Normen (EN) von CENELEC werden gemäß den CENELEC-Regeln durch Veröffentlichung eines 
identen Titels und Textes in das Gesamtwerk der nationalen elektrotechnischen Normen übernommen, wobei 
der Nummerierung der Zusatz OVE vorangestellt wird. 
Die nachstehende Tabelle listet jene nationalen elektrotechnischen Normen auf, die in Titel, Nummerierung 
und/oder Inhalt (nicht ident) von den zitierten internationalen bzw. europäischen Standards abweichen. 

 

 

 

Europäische Norm 

 

Internationale Norm 

 

Nationale elektrotechnische Norm 

HD 60364 (alle Teile) IEC 60364 (alle Teile) OVE E 8101:2025-10-01 

 

 

OVE E 8101  Elektrische Niederspannungsanlagen 

 

Erläuterung zum Ersatzvermerk 

Gemäß Vorwort zur EN wird das späteste Datum, zu dem nationale (elektrotechnische) Normen, die der 
vorliegenden Norm entgegenstehen, zurückgezogen werden müssen, mit dow (date of withdrawal) festgelegt. 
Bis zum Zurückziehungsdatum (dow) 2027-10-04 ist somit die Anwendung folgender Norm(en) noch erlaubt: 

ÖVE/ÖNORM EN 60079-14:2014-11-01, 
OVE EN 60079-14/AC:2016-08-01. 

 



EN IEC 60079-14EUROPÄISCHE NORM

EUROPEAN STANDARD

NORME EUROPÉENNE Oktober 2024
ICS 29.260.20 Ersatz für EN 60079-14:2014;

EN 60079-14:2014/AC:2016

Deutsche Fassung

Explosionsgefährdete Bereiche – Teil 14: Projektierung, Auswahl
und Installation der Geräte sowie Erstprüfung elektrischer Anlagen

(IEC 60079-14:2024)

Explosive atmospheres – Part 14: Electrical
installation design, selection and installation

of equipment, including initial inspection
(IEC 60079-14:2024)

Atmosphères explosives – Partie 14: Conception
des installations électriques, sélection et installation

des appareils, comprenant l’inspection initiale
(IEC 60079-14:2024)

Diese Europäische Norm wurde von CENELEC am 2024-10-04 angenommen. CENELEC-Mitglieder sind
gehalten, die CEN/CENELEC-Geschäftsordnung zu erfüllen, in der die Bedingungen festgelegt sind, unter
denen dieser Europäischen Norm ohne jede Änderung der Status einer nationalen Norm zu geben ist.

Auf dem letzten Stand befindliche Listen dieser nationalen Normen mit ihren bibliographischen Angaben sind
beim CEN-CENELEC Management Centre oder bei jedem CENELEC-Mitglied auf Anfrage erhältlich.

Diese Europäische Norm besteht in drei offiziellen Fassungen (Deutsch, Englisch, Französisch). Eine Fassung
in einer anderen Sprache, die von einem CENELEC-Mitglied in eigener Verantwortung durch Übersetzung in
seine Landessprache gemacht und dem CEN-CENELEC Management Centre mitgeteilt worden ist, hat den
gleichen Status wie die offiziellen Fassungen.

CENELEC-Mitglieder sind die nationalen elektrotechnischen Komitees von Belgien, Bulgarien, Dänemark,
Deutschland, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Kroatien, Lettland, Litauen,
Luxemburg, Malta, den Niederlanden, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, der Republik Nordmazedonien,
Rumänien, Schweden, der Schweiz, Serbien, der Slowakei, Slowenien, Spanien, der Tschechischen Republik,
der Türkei, Ungarn, dem Vereinigten Königreich und Zypern.

Europäisches Komitee für Elektrotechnische Normung
European Committee for Electrotechnical Standardization 

Comité Européen de Normalisation Electrotechnique

CEN-CENELEC Management Centre: Rue de la Science 23, B-1040 Brüssel
© 2024 CENELEC Alle Rechte der Verwertung, gleich in welcher Form und in welchem Verfahren,
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Europäisches Vorwort

Der Text des Dokuments 31J/366/FDIS, zukünftige 6. Ausgabe der IEC 60079-14, erarbeitet vom IEC/SC 31J
„Classification of hazardous areas and installation requirements“ des IEC/TC 31 „Equipment for
explosive atmospheres“ wurde zur parallelen IEC-CENELEC-Abstimmung vorgelegt und von CENELEC als
EN IEC 60079-14:2024 angenommen.

Nachstehende Daten wurden festgelegt:

– spätestes Datum, zu dem dieses Dokument auf
nationaler Ebene durch Veröffentlichung einer
identischen nationalen Norm oder durch Anerkennung
übernommen werden muss

(dop) 2025-07-04

– spätestes Datum, zu dem nationale Normen, die
diesem Dokument entgegenstehen, zurückgezogen
werden müssen

(dow) 2027-10-04

Dieses Dokument ersetzt EN 60079-14:2014 und alle Änderungen und Berichtigungen (falls vorhanden).

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren
können. CENELEC ist nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu identifizieren.

Rückmeldungen oder Fragen zu diesem Dokument sollten an das jeweilige nationale Komitee des Anwenders
gerichtet werden. Eine vollständige Liste dieser Gremien ist auf den Internetseiten des CENELEC abrufbar.

Anerkennungsnotiz

Der Text der Internationalen Norm IEC 60079-14:2024 wurde von CENELEC ohne irgendeine Abänderung als
Europäische Norm angenommen.

In der offiziellen Fassung sind unter „Literaturhinweise“ zu den aufgelisteten Normen die nachstehenden
Anmerkungen einzutragen:

IEC 60034-1 ANMERKUNG Angenommen als EN 60034-1.

IEC 60034-5 ANMERKUNG Angenommen als EN IEC 60034-5.

IEC 60064 ANMERKUNG Angenommen als EN 60064.

IEC 60079 (alle
Teile) ANMERKUNG Angenommen als EN IEC 60079 (alle Teile).

IEC 60079-1 ANMERKUNG Angenommen als EN 60079-1.

IEC 60079-2 ANMERKUNG Angenommen als EN 60079-2.

IEC 60079-5 ANMERKUNG Angenommen als EN 60079-5.

IEC 60079-6 ANMERKUNG Angenommen als EN 60079-6.

IEC 60079-10-1 ANMERKUNG Angenommen als EN IEC 60079-10-1.

IEC 60079-10-2 ANMERKUNG Angenommen als EN 60079-10-2.

IEC 60079-13 ANMERKUNG Angenommen als EN 60079-13.

IEC 60079-14 ANMERKUNG Angenommen als EN 60079-14.

IEC 60079-18 ANMERKUNG Angenommen als EN 60079-18.
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IEC 60079-26 ANMERKUNG Angenommen als EN IEC 60079-26.

IEC 60079-29-2 ANMERKUNG Angenommen als EN 60079-29-2.

IEC 60079-29-3 ANMERKUNG Angenommen als EN 60079-29-3.

IEC 60079-31 ANMERKUNG Angenommen als EN 60079-31.

IEC 60079-33 ANMERKUNG Angenommen als CLC/TR 60079-33.

IEC 60081 ANMERKUNG Angenommen als EN 60081.

IEC 60192 ANMERKUNG Angenommen als EN 60192.

IEC 60195 ANMERKUNG Angenommen als EN 60195.

IEC 60204 (alle
Teile) ANMERKUNG Angenommen als EN 60204 (alle Teile).

IEC 60332-1-2 ANMERKUNG Angenommen als EN 60332-1-2.

IEC 60332-3 (alle
Teile) ANMERKUNG Angenommen als EN IEC 60332-3 (alle Teile).

IEC 60332-3-22 ANMERKUNG Angenommen als EN IEC 60332-3-22.

IEC 60364 (alle
Teile) ANMERKUNG Angenommen als HD 60364 (alle Teile).

IEC 60364-5-51 ANMERKUNG Angenommen als HD 60364-5-51.

IEC 60432-1 ANMERKUNG Angenommen als EN 60432-1.

IEC 60432-2 ANMERKUNG Angenommen als EN 60432-2.

IEC
60079-14:2024 ANMERKUNG Angenommen als EN IEC 60079-14:2024 (nicht modifiziert).

IEC 60529 ANMERKUNG Angenommen als EN 60529.

IEC 60626-1 ANMERKUNG Angenommen als EN IEC 60626-1.

IEC 60654-4 ANMERKUNG Angenommen als EN 60654-4.

IEC 60664-1 ANMERKUNG Angenommen als EN IEC 60664-1.

IEC 60721-3 (alle
Teile) ANMERKUNG Angenommen als EN IEC 60721-3 (alle Teile).

IEC 60950 (alle
Teile) ANMERKUNG Angenommen als EN 60950 (alle Teile).

IEC 61008-1 ANMERKUNG Angenommen als EN 61008-1.

IEC 61010-1 ANMERKUNG Angenommen als EN 61010-1.

IEC 61439-1 ANMERKUNG Angenommen als EN IEC 61439-1.

IEC 61558-2-6 ANMERKUNG Angenommen als EN 61558-2-6.

IEC 61285 ANMERKUNG Angenommen als EN 61285.

IEC 61914 ANMERKUNG Angenommen als EN IEC 61914.

IEC 61936 (alle
Teile) ANMERKUNG Angenommen als EN IEC 61936 (alle Teile).

IEC 62035 ANMERKUNG Angenommen als EN 62035.

IEC 62485-2 ANMERKUNG Angenommen als EN IEC 62485-2.
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IEC/IEEE
60079-30-1 ANMERKUNG Angenommen als EN 60079-30-1.

IEC/IEEE
60079-30-2 ANMERKUNG Angenommen als EN 60079-30-2.

ISO/IEC
80079-20-2 ANMERKUNG Angenommen als EN ISO/IEC 80079-20-2.

ISO 4892-1 ANMERKUNG Angenommen als EN ISO 4892-1.
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Anhang ZA
(normativ)

Normative Verweisungen auf internationale Publikationen
mit ihren entsprechenden europäischen Publikationen

Die folgenden Dokumente werden im Text in solcher Weise in Bezug genommen, dass einige Teile davon oder
ihr gesamter Inhalt Anforderungen des vorliegenden Dokuments darstellen. Bei datierten Verweisungen gilt
nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Bezug
genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen).

ANMERKUNG 1 Ist eine internationale Publikation durch gemeinsame Abänderungen modifiziert worden,
gekennzeichnet durch (mod.), dann gilt die entsprechende EN oder das HD.

ANMERKUNG 2 Aktualisierte Informationen über die in diesem Anhang aufgeführten aktuellen Fassungen der
Europäischen Normen sind hier verfügbar: www.cencenelec.eu

Publikation Jahr Titel EN/HD Jahr

IEC 60060-1 – High-voltage test techniques – Part 1: General
definitions and test requirements

EN 60060-1 –

IEC 60079-0 – Explosive atmospheres – Part 0: Equipment –
General requirements

EN IEC 60079-0 –

IEC 60079-1 – Explosive atmospheres – Part 1: Equipment
protection by flameproof enclosures „d“

EN 60079-1 –

IEC 60079-7 – Explosive atmospheres – Part 7: Equipment
protection by increased safety „e“

EN 60079-7 –

IEC 60079-11 – Explosive atmospheres – Part 11: Equipment
protection by intrinsic safety „i“

EN 60079-11 –

IEC 60079-15 – Explosive atmospheres – Part 15: Equipment
protection by type of protection „n“

EN IEC 60079-15 –

IEC 60079-17 – Explosive atmospheres – Part 17: Electrical
installations inspection and maintenance

EN IEC 60079-17 –

IEC 60079-19 – Explosive atmospheres – Part 19: Equipment
repair, overhaul and reclamation

EN IEC 60079-19 –

IEC 60079-25 – Explosive atmospheres – Part 25: Intrinsically
safe electrical systems

EN IEC 60079-25 –

IEC 60079-28 – Explosive atmospheres – Part 28: Protection
of equipment and transmission systems using
optical radiation

EN 60079-28 –

IEC 60079-29-1 – Explosive atmospheres – Part 29-1: Gas
detectors – Performance requirements of
detectors for flammable gases

EN 60079-29-1 –

IEC 60079-29-4 – Explosive atmospheres – Part 29-4: Gas
detectors – Performance requirements of open
path detectors for flammable gases

EN 60079-29-4 –

IEC 60228 – Conductors of insulated cables EN IEC 60228 –

13

Ö V  E

OVE EN IEC 60079-14:2026-04-01



EN IEC 60079-14:2024

Publikation Jahr Titel EN/HD Jahr

IEC 60245-4 – Rubber insulated cables – Rated voltages up
to and including 450/750 V – Part 4: Cords and
flexible cables

– –

IEC 60364-4-41 – Low-voltage electrical installations – Part 4-41:
Protection for safety – Protection against electric
shock

HD 60364-4-41 –

IEC 61557-8 – Electrical safety in low voltage distribution
systems up to 1 000 V a.c. and 1 500 V d.c. –
Equipment for testing, measuring or monitoring
of protective measures – Part 8: Insulation
monitoring devices for IT systems

EN 61557-8 –

IEC 62262 – Degrees of protection provided by enclosures for
electrical equipment against external mechanical
impacts (IK code)

EN 62262 –

IEC 62305-3 – Protection against lightning – Part 3: Physical
damage to structures and life hazard

EN 62305-3 –

IEC/TS
60079-32-1

– Explosive atmospheres – Part 32-1: Electrostatic
hazards, guidance

CLC/TR
60079-32-1

–

IEC/TS 60079-47 – Explosive atmospheres – Part 47: Equipment
protection by 2-wire intrinsically safe ethernet
concept (2-WISE)

CLC IEC/TS
60079-47

–
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Einleitung

Vorbeugungsmaßnahmen zur Verringerung des Explosionsrisikos aufgrund von brennbaren Stoffen stützen
sich auf drei Grundsätze, die üblicherweise in der folgenden Reihenfolge angewendet werden:

1) Substitution;
2) Kontrolle; und
3) Abschwächung.

Substitution umfasst beispielsweise das Ersetzen eines brennbaren Stoffes durch einen Stoff, der entweder
nicht oder schwerer entzündbar ist.

Kontrolle umfasst beispielsweise:

a) Menge der brennbaren Stoffe verringern;
b) Freisetzungen vermeiden oder minimieren;
c) Freisetzung kontrollieren;
d) Bildung einer explosionsfähigen Atmosphäre vorbeugen;
e) Freisetzungen sammeln und aufnehmen; und
f) Zündquellen vermeiden.

ANMERKUNG 1 Mit Ausnahme von Punkt f) sind alle anderen Punkte Teil des Prozesses der Zoneneinteilung.

Abschwächung umfasst beispielsweise:

a) Anzahl der Personen im Gefahrenbereich verringern;
b) Maßnahmen zur Beschränkung der Explosionsausbreitung;
c) Explosionsdruckentlastung;
d) Explosionsunterdrückung; und
e) Bereitstellung geeigneter persönlicher Schutzausrüstungen.

ANMERKUNG 2 Bei der Betrachtung eines Risikos gehören die oben angegebenen Aufzählungspunkte zum
Auswirkungsmanagement.

Nachdem die Grundsätze der Substitution und der Kontrolle (Punkte a) bis e)) angewendet worden sind, sollten
die verbleibenden explosionsgefährdeten Bereiche entsprechend der Wahrscheinlichkeit des Vorhandenseins
einer explosionsfähigen Atmosphäre in Zonen eingeteilt werden (siehe IEC 60079-10-1 oder IEC 60079-10-2).
Diese Zoneneinteilung, die in Verbindung mit einer Bewertung der Auswirkungen einer Zündung vorgenommen
werden kann, lässt die Bestimmung von Geräteschutzniveaus und in der Folge die Festlegung entsprechender
Zündschutzarten für jeden Einsatzort zu.

Für die Entstehung einer Explosion müssen eine explosionsfähige Atmosphäre und eine Zündquelle, z. B.
ein elektrischer Fehler, eine hohe Prozesstemperatur oder offene Flammen, gleichzeitig vorhanden sein.
Dieses Dokument behandelt ausschließlich empfohlene Schutzmaßnahmen, die dazu erforderlich sind, die
Wahrscheinlichkeit, dass die elektrischen Anlagen zu einer Zündquelle werden könnten, auf ein akzeptables
Niveau zu verringern. Durch gründliche Planung der elektrischen Anlagen ist es häufig möglich, viele der Geräte
in weniger oder nicht explosionsgefährdeten Bereichen anzuordnen.

Wird ein Ex-Gerät in Bereichen installiert, in denen explosionsfähige Konzentrationen und Mengen brennbarer
Gase, Dämpfe oder Stäube in der Atmosphäre vorhanden sein können, werden Schutzmaßnahmen
vorgenommen, um die Wahrscheinlichkeit einer Explosion zu reduzieren, ausgelöst durch Zündung, die
entweder bei Normalbetrieb oder unter festgelegten Fehlerbedingungen erzeugt wird.

Mögliche Zündquellen sind:
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• heiße Oberflächen;
• Flammen und heiße Gase (einschließlich heißer Partikel);
• mechanisch erzeugte Stöße, Reibungen und Abtrennvorgänge;
• elektrische Geräte und Bauteile;
• elektrische Ausgleichströme, kathodischer Korrosionsschutz;
• statische Elektrizität;
• Blitzschlag;
• Radiofrequenzen (RF), elektromagnetische Wellen von 104 Hz bis 3 x 1011 Hz;
• elektromagnetische Wellen von 3 x 1011 Hz bis 3 x 1015 Hz (optische Strahlung);
• ionisierende Strahlung;
• Ultraschall;
• adiabatische Kompression und Stoßwellen; und
• exotherme Reaktionen, einschließlich der Selbstzündung von Stäuben.

Der Schwerpunkt dieses Dokuments ist die elektrische Anlage, die derart ausgelegt ist, um potentielle
Zündquellen zu vermeiden, welche Brände oder Explosionen auslösen können, zum Beispiel elektrische
Lichtbögen und Funken, statische Elektrizität, Effekte von Blitzen und heiße Oberflächen, verursacht durch
die Übertragung von elektrischer Energie in Wärmeenergie oder verursacht durch die Reibung von bewegten
Teilen von elektrischen Geräten.

Viele Staubarten, die erzeugt, verarbeitet, gefördert und gelagert werden, sind brennbar. Bei einer Zündung
können sie sehr schnell brennen und in entsprechendem Verhältnis mit Luft eine beachtliche Explosionskraft
erzeugen. Es ist häufig notwendig, Ex-Geräte an Orten zu betreiben, wo solche Stoffe vorhanden sind;
und deshalb sollten geeignete Vorkehrungen getroffen werden, um sicherzustellen, dass alle diese Geräte
angemessen geschützt sind, um die Wahrscheinlichkeit der Zündung der äußeren explosionsfähigen
Atmosphäre zu verringern.

Brennbarer Staub kann durch Geräte unter anderem auf folgende Weisen entzündet werden:

• durch die Oberflächen des Geräts, die über der Mindestzündtemperatur des betreffenden Staubes liegen.
Die Temperatur, bei der sich eine Staubart entzündet, hängt ab von den Eigenschaften des Staubes, ob
der Staub in einer Wolke oder in einer Ablagerung vorhanden ist, der Dicke der Schicht und der Geometrie
der Wärmequelle; oder

• durch Lichtbögen oder Funken von elektrischen Teilen, wie z. B. Schaltern, Kontakten, Kommutatoren,
Bürsten oder dergleichen; oder

• durch die Entladung einer gespeicherten elektrostatischen Ladung; oder
• durch Strahlungsenergie (z. B. elektromagnetische Strahlung); oder
• durch Schlag- oder Reibungsfunken, die das Gerät erzeugt.

Um Zündgefahren bei Staub zu vermeiden, ist es wichtig, dass:

• die Temperatur von Oberflächen, auf denen sich Staub ablagern kann oder die mit einer Staubwolke in
Berührung kommen könnten, unter der in diesem Dokument festgelegten Temperaturgrenze gehalten wird;
und

• jegliche elektrisch funkenden Teile oder Teile, die eine Temperatur über der in diesem Dokument
festgelegten Temperaturgrenze haben:
i) in einem Gehäuse eingeschlossen sind, dass das Eindringen von Staub angemessen verhindert, oder
ii) die Energie der elektrischen Stromkreise so begrenzt ist, dass Lichtbögen, Funken oder Temperaturen

vermieden werden, die Staub entzünden könnten; und
• alle anderen Zündquellen vermieden werden.
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Für Ex-Geräte in explosionsgefährdeten Bereichen sind mehrere Zündschutzarten verfügbar (siehe
IEC 60079-0). Dieses Dokument enthält die spezifischen Anforderungen für die Planung elektrischer
Systeme, die Auswahl, die Installation und die erforderliche Erstprüfung von elektrischen Ex-Geräten in
explosionsgefährdeten Bereichen, einschließlich Anforderungen an die Dokumentation und Kompetenz des
Personals. Dieses Dokument beruht auch darauf, dass die Anweisungen des Herstellers befolgt werden.
Gesichtspunkte der fortlaufenden Prüfung, Instandhaltung und Reparatur bilden ebenfalls einen wichtigen
Bestandteil für die Beherrschung von Anlagen in explosionsgefährdeten Bereichen; und der Betreiber wird
hinsichtlich weiterer Informationen zu diesen Aspekten auf IEC 60079-17 und IEC 60079-19 und die
Anweisungen des Herstellers verwiesen.

Dieser Teil von IEC 60079 ergänzt weitere relevante IEC-Normen, z. B. die Reihe IEC 60364, die Anforderungen
an elektrische Anlagen betrifft oder die Reihe IEC 60204 für die elektrische Sicherheit von Maschinen. Dieser
Teil verweist auch auf IEC 60079-0 und ihre zugehörigen Normen hinsichtlich der Anforderungen an die
Konstruktion, die Prüfung und die Kennzeichnung von geeigneten elektrischen Ex-Geräten.

In jeder industriellen Anlage können zahlreiche verschiedene Zündquellen vorhanden sein, welche nicht von
einem elektrischen Ex-Geräten ausgehen. Es können Vorsichtsmaßnahmen erforderlich sein, um die Sicherheit
vor anderen möglichen Zündquellen sicherzustellen, aber eine Anleitung zu diesem Aspekt liegt nicht im
Anwendungsbereich dieses Dokuments.
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1 Anwendungsbereich

Dieses Teil von IEC 60079 enthält die spezifischen Anforderungen für die Planung elektrischer Systeme,
die Auswahl, die Installation und die erforderliche Erstprüfung von elektrischen Anlagen von Ex-Geräten
in explosionsfähigen Atmosphären oder die mit ihnen verbunden sind, einschließlich Anforderungen an die
Dokumentation und Kompetenz des Personals.

Diese Anforderungen ergänzen die Anforderungen für die Installation in nichtexplosionsgefährdeten Bereichen.

ANMERKUNG 1 Für Spannungen bis  1 000 V AC oder  1 500 V DC beruhen die Anforderungen dieses Dokuments auf
den Installationsanforderungen der Normenreihe IEC 60364 und der Normenreihe IEC 61936 bei höheren Spannungen, es
können aber auch andere nationale Anforderungen gelten. Bei Offshore-Anlagen gilt die Normenreihe IEC 61892.

ANMERKUNG 2 Maximale Spannungen werden durch spezifische Zündschutzarten nach anderen Teilen der
Normenreihe IEC 60079 eingeschränkt und werden in der Dokumentation für das Ex-Gerät angegeben.

Dieses Dokument gilt für alle elektrischen Ex-Geräte, einschließlich fest installierter, tragbarer, transportabler
und in der Hand zu haltender und dauerhaft oder temporär installierter Anlagen.

ANMERKUNG 3 Eine Anleitung zu transportablen und tragbaren oder persönlichen Geräten ist in Anhang I und
IEC TS 60079-48 enthalten.

Dieses Dokument gilt nicht für:

• elektrische Anlagen schlagwettergefährdeten Grubenbauen;

ANMERKUNG 4 Dieses Dokument kann für elektrische Anlagen in Grubenbauen, wo sich andere
explosionsfähige Gasatmosphären als Schlagwetter bilden können, sowie für elektrische Anlagen in oberirdischen
Grubenanlagen angewendet werden.

• Explosivstoffe sowie Staubablagerungen von Sprengstoffen oder pyrophore Substanzen (z. B. die
Herstellung und Verarbeitung von Sprengstoffen);

• für medizinische Zwecke genutzte Räume;
• elektrische Anlagen in Bereichen, in denen die Gefahr von brennbarem Nebel ausgeht; und
• Installation nichtelektrischer Ex-Geräte (wenn sie nicht Teil einer Gerätegruppe nach IEC TS 60079-46

sind).

ANMERKUNG 5 Zusätzliche Hilfestellung zu Anforderungen durch Gefahren, die durch hybride Gemische aus Stäuben
oder Flusen und brennbaren Gasen oder Dämpfen entstehen, wird in Anhang H gegeben.

ANMERKUNG 6 Die Verwendung von tragbaren Werkzeugen mit Ex-Geräte-Zertifikat kann eine Zündquelle erzeugen,
die nicht in den Anwendungsbereich dieses Dokuments fällt, z. B. eine Bohrmaschine, die eine hohe Temperatur am
Werkstück erzeugen kann.

Dieses Dokument berücksichtigt keine Vergiftungsrisiken, die mit entzündbaren Gasen, Flüssigkeiten und
Stäuben deren Konzentrationen üblicherweise wesentlich unterhalb der unteren Brennbarkeitsgrenze liegen.
An Orten, an denen Personal möglichen giftigen Konzentrationen von brennbaren Stoffen ausgesetzt ist,
sind entsprechende Vorsichtsmaßnahmen erforderlich. Solche Vorsichtsmaßnahmen fallen nicht in den
Anwendungsbereich dieses Dokuments.

2 Normative Verweisungen

Die folgenden Dokumente werden im Text in solcher Weise in Bezug genommen, dass einige Teile davon oder
ihr gesamter Inhalt Anforderungen des vorliegenden Dokuments darstellen. Bei datierten Verweisungen gilt
nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Bezug
genommenen Dokuments.
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